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sich in dembezeichneten Zeitraum ereignet haben, ggf. auch Fragen nach den
Zukunftsperspektivenaufzuwerfen.IndiesemSinnewolltewohlauchFritzJunkers,





















enegte in der breiten Öffentlichkeit Aufsehen, eben weil sein Textnicht in den
Kampforganenderorganisierten Philologenplaziert wurde-daliest mansolches
schonseit25Jahren-,sondernineinemderZentralblätterunverdrossenerGesamt¬
schulfreunde.UndSprengersProvokationwirkte!

















































Die Reaktionen aufdie Veröffentlichung derThesen Sprengers in derNeuen
deutschenSchule interessieren imfolgendenvorallemals Indikatorfürdiehohe
ÜberdieUnfruchtbarkeitderletztenGesamtschuldebatte¦ 19













undHauptschulehatwerdenlassen. Sprengerist weitentfernt davon, dasals bil¬
dungspolitischenFauxpaszubegreifen,sondernerlegtmitderFormulierungseiner
Thesenahe,daßesandenVeränderungen-wiesagtemaneinmalsofreimütig-am







Feststellung, daß sich die Anzahl der verhaltensauffälligen Kinder erhöht habe,
gehörtzudenStandarddeutungenvielerältererLehrer.SieistinjederSchulformzu
hören.EinemlangjähriggedientenGesamtschullehrerwirdmandieUrteilungsfähig¬











Der zweiten These Sprengers liegt gegenüber der ersten eine differenziertere










Zitat eines LehrerszurFachleistungsdifferenzierung an: »Pädagogischgesehen ist













ger will, nicht mit dem zu vermitteln, was Gesamtschule lebendig erhält. Die
GesamtschulbefurwortermußtendennauchindiesenTheseneineAufforderungzur












mung am meisten ankommt, im Laufe der Zeit zu Ursachen ihres Scheiterns















































Ende) alle Befürworterdes dreigegliederten Schulsystems zudenRechtgläubigen
erhobenwerden?Dementsprechendkommendanndie einen in dieHölleunddie
anderenins Paradies. Auchdie rhetorischenFigurenentfalten ihreEigendynamik:
Etzold zitiert eine Lehrerin, die perVersetzungsantragwiederandasGymnasium
kam:»Einevonihnenhatzumindestdasletzte schoneneicht; seit sie wiederam
Gymnasiumunterrichtet, ist fürsie »dasArbeitenwieimParadies«.«'4 Spinntman
dieseMetapherweiter, dannergibtsicheinhenlichesSzenario. DieRealität sähe









































aber doch in ähnlicher Funktion umeine magische Projektionsebene. Welcher
Pädagogehatversprochenzuzaubern?Oderkannmansagen,daßPädagogendoch





























































angeschlossenhabenundin denUntergrundabgetaucht sind. Etzoldschildert die


















Schulsystem wirklich so öffentlich, wie die Deutsche Demokratische Republik
demokratisch war? Mitdemverschwörungstheoretisch inspirierten Bedienen der
MedienwirdnurnochderScheineineröffentlichenDebattegewahrt,währenddie
eigentlichenDiskussionenüberdieInszenierungenhinterderBühnestattfinden.
Esbleibt fraglich, obes sich beidemUntertauchenderGeheimbündlerumeine





























SympathiemitdenVerfolgten. Sollten die GeheimbündlerumdieWirkungdieses












wissenesdieInitiatorenwahrscheinlich selbstnicht. Entscheidendist dieWirkung:
DieKritikeinesGesamtschullehrersameigenenSchulsystemwäre,besondersange¬
sichts der schonmehrals 25 Jahrewährendenharten Diskussion, ohnebesondere
Beachtungverhallt. NichtjedochderAntrageinerverfolgten,ausgegrenztenGruppe
(Arbeitskreis Gesamtschule). Schon der im Grundgesetz verankerte Minderheiten¬
schutzgebietetdessenPrüfung.
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lung GeradeLehrerwieSprenger, derenlangjahngeSchulpraxissie eigentlich als
glaubwürdigeDiskutantenauszeichnet,solltennichtindenDuktuspolitischerDiskus¬
sionverfallen,sondernProblemlosungensuchen,stattsichvomStrudeldergegenseiti¬
genHetzkampagnennutreißen zu lassen DieGesamtschulbefurworter sowiederen
GegnermußtensicheineNischeschaffen,indersiediskutieren,verhandelnundver¬
mittelnkönnen,ohnegleichvonbüdungspohüschenInteressenvereinnahmtzuwer¬
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